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Egon Schiele Jahrbuch, Bd. 2/3, 2012/2013

Eva Werth

Das EGON SCHIELE JAHRBUCH (ESJB) wurde im Jahre 2010 von drei unabhängigen Wissen-
schaftlern aus Österreich, Spanien und Frankreich in Wien begründet und wird von ihnen - seit
2014 von einer weiteren österreichischen Forscherin verstärkt - als jährliche wissenschaftliche
Sammelpublikation mit Beiträgen in deutscher und englischer Sprache herausgegeben. Das ESJB
veröffentlicht laufend Symposiumsbeiträge, Forschungsartikel, daneben auch Besprechungen von
Büchern und Ausstellungen sowie spezielle Beiträge zur künstlerischen Praxis von Egon Schiele
(1890-1918). Darüber hinaus wollen wir dem von Allan Janik und Stephen Toulmin in Wittgen-
stein's Vienna (1973) eröffneten Weg folgen und Beiträge auch zu jenen Aspekten der Kunst, Philo-
sophie und Kultur des Wiener Fin-de-siècle publizieren, die zum Verständnis des Werkes von Egon
Schiele beitragen können.
Das EGON SCHIELE JAHRBUCH versteht sich einerseits als unabhängiges, offenes, dynamisches,
internationales Kommunikations- und Diskussionsforum für Forscher, Künstler und Schriftsteller,
die weltweit an diesen Themen arbeiten. Andererseits aber auch als kompetente Information aus
erster Hand für alle an der Kunst Egon Schieles und seiner Welt – der Frühen Moderne bis 1918 -
ernsthaft  Interessierte.  Die Herausgeber ermutigen Wissenschaftler/innen,  Künstler/innen und
Schriftsteller/innen – unabhängig von ihrer jeweiligen beruflichen Position und dem Stand ihrer
Karriere – Artikel beizutragen. Diese werden, je nach Autor/in in deutscher oder englischer Spra-
che publiziert.
Das EGON SCHIELE JAHRBUCH ist unabhängig von jedweder öffentlichen oder privaten Instituti-
on. Die Herausgeber sind:
Johann Thomas Ambrózy, Dr. phil., Kunsthistoriker (Wien)
Carla Carmona Escalera, Dr. phil., Philosophin (Sevilla, Cáceres)
Sandra Tretter, Mag. phil., MAS, Kunsthistorikerin (Wien)
Eva Werth, Dr. phil., Vergleichende Literaturwissenschaftlerin (Paris)
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